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See the notice on TED website

596107-2025 - Ergebnis
Deutschland – Fernsprech- und Datenübertragungsdienste – Gigabitausbau, DL-Konzession im 
Rahmen eines Wirtschaftlichkeitslückenmodells
OJ S 175/2025 12/09/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreis Siegen-Wittgenstein
E-Mail: vergabe.service@siegen-wittgenstein.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gigabitausbau, DL-Konzession im Rahmen eines Wirtschaftlichkeitslückenmodells
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den grauen NGA-Gebieten im 
Kreis Siegen-Wittgenstein. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss eine 
Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Zielbandbrei-te) gewährleisten. Die Zielbandbreite ist 
erreicht, wenn sie im Abschlusspunkt der Linientechnik im Gebäude bereitgestellt wird. Das 
durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung und der Betrieb 
eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht eigenwirtschaftlich 
abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Auftraggeber bereit, dem privaten 
Telekommunikationsunterneh-men einen einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Investitionszuschuss zur Deckung seiner Wirtschaftlich-keitslücke zur Verfügung zu stellen 
(sog. Wirtschaftlichkeitslückenmodell).
Kennung des Verfahrens: 8f96af88-b9c8-4d9f-9e26-fd1a989b2b83
Interne Kennung: 156103 Stab 0125
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb
Zentrale Elemente des Verfahrens: Der Auftraggeber führt ein einstufiges 
Verhandlungsverfahren in Anlehnung an § 17 VgV durch. Im Einklang mit der ständigen 
Rechtsprechung (vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 – Verg 5/19; VK Sachsen, 
Beschluss vom 17.07.2019 – 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpom-mern, Beschluss vom 
13.12.2018 – 3 VK 9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB 
auf die Bereitstellung einer Investitionsbeihilfe im Rahmen des Wirtschaftlichkeits-
lückenmodells keine Anwendung. Die Bieter haben daher keinen Anspruch auf Durchführung 
eines förmlichen Vergabeverfahrens. Der Auftraggeber sichert jedoch zu, ein öffentliches, 
transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren unter Beachtung der 
haushaltsrechtlichen Bestimmun-gen sowie der Vergabegrundsätze durchzuführen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/596107-2025
mailto:vergabe.service@siegen-wittgenstein.de
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Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57072
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Genaue Ortsangaben in der Datei B.3_Übersichtskarte 
Ausschreibung mit Loseinteilung.pdf in den Vergabeunterlagen. Aufteilung in Gebietslose im 
Kreis Siegen-Wittgenstein.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/23/EU
konzvgv - Der Auftraggeber führt ein einstufiges Verhandlungsverfahren entsprechend des § 
12 Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) in Anlehnung an § 17 der Vergabeverordnung 
(VgV) durch.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bad Laasphe
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den grauen NGA-Gebieten im 
Kreis Siegen-Wittgenstein. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss eine 
Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Zielbandbrei-te) gewährleisten. Die Zielbandbreite ist 
erreicht, wenn sie im Abschlusspunkt der Linientechnik im Gebäude bereitgestellt wird. Das 
durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung und der Betrieb 
eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht eigenwirtschaftlich 
abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Auftraggeber bereit, dem privaten 
Telekommunikationsunterneh-men einen einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Investitionszuschuss zur Deckung seiner Wirtschaftlich-keitslücke zur Verfügung zu stellen 
(sog. Wirtschaftlichkeitslückenmodell).
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57072
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Genaue Ortsangaben in der Datei B.3_Übersichtskarte 
Ausschreibung mit Loseinteilung.pdf in den Vergabeunterlagen. Aufteilung in Gebietslose im 
Kreis Siegen-Wittgenstein.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber führt ein Verhandlungsverfahren ohne 
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb entsprechend des § 12 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) i.V.m. den Regelungen aus der 
Vergabeverordnung (VgV) durch. Bieterinformationen (Änderungspakete, Bieterfragen und 
Antworten etc.) über die Bekanntmachung und die Unterlagen hinaus sind von Bietern ohne 
Registrierung auf der RIB-online-Plattform über die Seite  selbstständig zu www.vergabe.rib.de
beschaffen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke 75%
Beschreibung: Wirtschaftlichkeitslücke Die Angebote werden nach den unten dargestellten 
Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. 
Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das 
wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 
Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität 10%
Beschreibung: Zeitplan Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Endkundenpreis Privatkundenprodukt Die Angebote werden nach den unten 
dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen 
werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist 
das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 
100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.

http://www.vergabe.rib.de
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Endkundenpreis Gewerbekundenprodukt Die Angebote werden nach den 
unten dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten 
Punktzahlen werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl 
erhalten hat, ist das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl 
beträgt maximal 100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der 
niedrigsten Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei 
Nachkommastellen. Die Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-
16 des Dokumentes Teil A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden Die Angebote werden nach 
den unten dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten 
Punktzahlen werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl 
erhalten hat, ist das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl 
beträgt maximal 100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der 
niedrigsten Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei 
Nachkommastellen. Die Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-
16 des Dokumentes Teil A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Rügefrist für evtl. Vergaberechtsverstöße 
beträgt 10 Tage nach Kenntnis eines Vergaberechtsverstoßes. Gemäß § 160 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes 
Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und 
eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. Der Antrag ist unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltende gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Ob 
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sich die Vergabekammer für zuständig erklären wird, kann der Auftraggeber naturgemäß nicht 
für die Vergabekammer entscheiden. Die Entscheidung obliegt ausschließlich der 
Vergabekammer.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreis 
Siegen-Wittgenstein
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Kreis Siegen-Wittgenstein

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Erndtebrück-Hilchenbach
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den grauen NGA-Gebieten im 
Kreis Siegen-Wittgenstein. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss eine 
Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Zielbandbrei-te) gewährleisten. Die Zielbandbreite ist 
erreicht, wenn sie im Abschlusspunkt der Linientechnik im Gebäude bereitgestellt wird. Das 
durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung und der Betrieb 
eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht eigenwirtschaftlich 
abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Auftraggeber bereit, dem privaten 
Telekommunikationsunterneh-men einen einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Investitionszuschuss zur Deckung seiner Wirtschaftlich-keitslücke zur Verfügung zu stellen 
(sog. Wirtschaftlichkeitslückenmodell).
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57072
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Genaue Ortsangaben in der Datei B.3_Übersichtskarte 
Ausschreibung mit Loseinteilung.pdf in den Vergabeunterlagen. Aufteilung in Gebietslose im 
Kreis Siegen-Wittgenstein.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber führt ein Verhandlungsverfahren ohne 
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb entsprechend des § 12 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) i.V.m. den Regelungen aus der 
Vergabeverordnung (VgV) durch. Bieterinformationen (Änderungspakete, Bieterfragen und 
Antworten etc.) über die Bekanntmachung und die Unterlagen hinaus sind von Bietern ohne 
Registrierung auf der RIB-online-Plattform über die Seite  selbstständig zu www.vergabe.rib.de
beschaffen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

http://www.vergabe.rib.de
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke 75%
Beschreibung: Wirtschaftlichkeitslücke Die Angebote werden nach den unten dargestellten 
Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. 
Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das 
wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 
Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität 10%
Beschreibung: Zeitplan Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Endkundenpreis Privatkundenprodukt Die Angebote werden nach den unten 
dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen 
werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist 
das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 
100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Endkundenpreis Gewerbekundenprodukt Die Angebote werden nach den 
unten dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten 
Punktzahlen werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl 
erhalten hat, ist das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl 
beträgt maximal 100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der 
niedrigsten Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei 
Nachkommastellen. Die Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-
16 des Dokumentes Teil A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden Die Angebote werden nach 
den unten dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten 
Punktzahlen werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl 
erhalten hat, ist das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl 
beträgt maximal 100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der 
niedrigsten Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei 
Nachkommastellen. Die Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-
16 des Dokumentes Teil A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Rügefrist für evtl. Vergaberechtsverstöße 
beträgt 10 Tage nach Kenntnis eines Vergaberechtsverstoßes. Gemäß § 160 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes 
Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und 
eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. Der Antrag ist unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltende gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Ob 
sich die Vergabekammer für zuständig erklären wird, kann der Auftraggeber naturgemäß nicht 
für die Vergabekammer entscheiden. Die Entscheidung obliegt ausschließlich der 
Vergabekammer.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreis 
Siegen-Wittgenstein
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Kreis Siegen-Wittgenstein

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Freudenberg-Neunkirchen-Siegen
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den grauen NGA-Gebieten im 
Kreis Siegen-Wittgenstein. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss eine 
Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Zielbandbrei-te) gewährleisten. Die Zielbandbreite ist 
erreicht, wenn sie im Abschlusspunkt der Linientechnik im Gebäude bereitgestellt wird. Das 
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durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung und der Betrieb 
eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht eigenwirtschaftlich 
abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Auftraggeber bereit, dem privaten 
Telekommunikationsunterneh-men einen einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Investitionszuschuss zur Deckung seiner Wirtschaftlich-keitslücke zur Verfügung zu stellen 
(sog. Wirtschaftlichkeitslückenmodell).
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57072
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Genaue Ortsangaben in der Datei B.3_Übersichtskarte 
Ausschreibung mit Loseinteilung.pdf in den Vergabeunterlagen. Aufteilung in Gebietslose im 
Kreis Siegen-Wittgenstein.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber führt ein Verhandlungsverfahren ohne 
vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb entsprechend des § 12 
Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) i.V.m. den Regelungen aus der 
Vergabeverordnung (VgV) durch. Bieterinformationen (Änderungspakete, Bieterfragen und 
Antworten etc.) über die Bekanntmachung und die Unterlagen hinaus sind von Bietern ohne 
Registrierung auf der RIB-online-Plattform über die Seite  selbstständig zu www.vergabe.rib.de
beschaffen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke 75%
Beschreibung: Wirtschaftlichkeitslücke Die Angebote werden nach den unten dargestellten 
Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. 
Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das 
wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 
Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 

http://www.vergabe.rib.de
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Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität 10%
Beschreibung: Zeitplan Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Endkundenpreis Privatkundenprodukt Die Angebote werden nach den unten 
dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen 
werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist 
das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 
100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Die 
Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-16 des Dokumentes Teil 
A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Kosten
Beschreibung: Endkundenpreis Gewerbekundenprodukt Die Angebote werden nach den 
unten dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten 
Punktzahlen werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl 
erhalten hat, ist das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl 
beträgt maximal 100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der 
niedrigsten Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei 
Nachkommastellen. Die Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-
16 des Dokumentes Teil A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden Die Angebote werden nach 
den unten dargestellten Methoden bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten 
Punktzahlen werden addiert. Das Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl 
erhalten hat, ist das wirtschaftlichste Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl 
beträgt maximal 100 Punkte. Bei Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der 
niedrigsten Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei 
Nachkommastellen. Die Berechnungsmethoden der einzelnen Kriterien ist auf den Seiten 13-
16 des Dokumentes Teil A: Rahmenbedingungen in den Vergabeunterlagen beschrieben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Rügefrist für evtl. Vergaberechtsverstöße 
beträgt 10 Tage nach Kenntnis eines Vergaberechtsverstoßes. Gemäß § 160 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes 
Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und 
eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. Der Antrag ist unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltende gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Ob 
sich die Vergabekammer für zuständig erklären wird, kann der Auftraggeber naturgemäß nicht 
für die Vergabekammer entscheiden. Die Entscheidung obliegt ausschließlich der 
Vergabekammer.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreis 
Siegen-Wittgenstein
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Kreis Siegen-Wittgenstein

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 9 060 648,86 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Westconnect-GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Westconnect-GmbH
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 4 500 000,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los1
Titel: Gigabitausbau, DL-Konzession im Rahmen eines Wirtschaftlichkeitslückenmodells
Datum der Auswahl des Gewinners: 08/08/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 28/08/2025
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Kreis Siegen-Wittgenstein
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6.1.4.
 
Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Westconnect-GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Westconnect-GmbH
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert der Ausschreibung: 3 193 277,31 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los2
Titel: Gigabitausbau, DL-Konzession im Rahmen eines Wirtschaftlichkeitslückenmodells
Datum der Auswahl des Gewinners: 08/08/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 28/08/2025
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Kreis Siegen-Wittgenstein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: GlasfaserPlus GmbH
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert der Ausschreibung: 4 560 648,86 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los3
Titel: Gigabitausbau, DL-Konzession im Rahmen eines Wirtschaftlichkeitslückenmodells
Datum der Auswahl des Gewinners: 08/08/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 28/08/2025
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Kreis Siegen-Wittgenstein

6.1.4.  Statistische Informationen
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Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreis Siegen-Wittgenstein
Registrierungsnummer: 05970004004-31002-81
Postanschrift: Koblenzer Str. 73
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57072
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Amt 15 - Kommunalaufsicht und Vergabeservice
E-Mail: vergabe.service@siegen-wittgenstein.de
Telefon: +492713331443
Internetadresse: https://www.siegen-wittgenstein.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0008
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: DE164242157
Abteilung: Geschäftsstelle der Vergabekammer
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49251411-0
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-9000
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE338076384
Postanschrift: Schanzenstraße 6-20
Stadt: Köln
Postleitzahl: 51063
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: foerderung.tdg@glasfaserplus.de
Telefon: 000

mailto:vergabe.service@siegen-wittgenstein.de
https://www.siegen-wittgenstein.de/
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
mailto:foerderung.tdg@glasfaserplus.de
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Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Postanschrift: Schanzenstraße 6-20
Stadt: Köln
Postleitzahl: 51063
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: foerderung.tdg@glasfaserplus.de
Gewinner dieser Lose: LOT-0003

8.1.  ORG-9001
Offizielle Bezeichnung: Westconnect-GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE274009507
Postanschrift: Brüsseler Platz 1
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45131
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
E-Mail: breitbandausschreibungen@westconnect.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Offizielle Bezeichnung: Westconnect-GmbH
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Postanschrift: Brüsseler Platz 1
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45131
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
E-Mail: breitbandausschreibungen@westconnect.de
Telefon: +49 (201) 12-44831
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0002

8.1.  ORG-9002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:foerderung.tdg@glasfaserplus.de
mailto:breitbandausschreibungen@westconnect.de
mailto:breitbandausschreibungen@westconnect.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 910872ef-79e1-4b91-8fca-a2fd7fce0c30  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 32
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/09/2025 16:24:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 596107-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 175/2025
Datum der Veröffentlichung: 12/09/2025
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